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Vollelektrischer E-Transit: Ford kündigtersteeuropäische
Praxis-Tests mit Prototypen in Kundenhandan

• Vollelektrischer E-Transit wird als Kastenwagen-und Fahrgestell-Version getestet.Versuche umfassenunter
anderemdie Lebensmittel-Anlieferung und die Paketzustellung

• Die Prototypen für die Praxistests wurden im unternehmenseigenenKompetenz-Zentrum für Nutzfahrzeuge
montiert und dienender realitätsnahenFahrzeug-Optimierung

• Der vollelektrische Antriebsstrang desE-Transit reduziert Betriebskosten und Emissionen. Auch dank seiner
Konnektivität ermöglicht dasFahrzeugein hohesMassanProduktivität

DUNTON, Grossbritannien / WALLISELLEN 4. Mai 2021 – Im Spätsommer2021sollen die ersteneuropäischen
Praxistests mit dem neuen E-Transit – der vollelektrischen Version des Ford Transit – beginnen. Dazu werden
derzeit Prototypen desE-Transit in gewerbliche Flotten integriert, um unter realen Bedingungen getestetwerden zu
können.Diese leichten Nutzfahrzeuge, die im 2-Tonnen-Nutzlastbereich angesiedelt sind, kommen in den Bereichen
Lebensmittel-Anlieferung, Paketzustellung und bei Versorgungsunternehmen zum Einsatz. Die angekündigten
Feldversuchefinden in Deutschland, Norwegen undGrossbritannien –sowie auch in Nordamerika –statt und sind Teil
einesumfangreichen Entwicklungsprogramms im Vorfeld derMarkteinführung desneuenE-Transit, die fürdasFrühjahr
2022vorgesehenist. Ziel ist die Sicherstellung derLeistungsfähigkeit desvollelektrischen Nutzfahrzeugsin vielfältigen
Anwendungsszenarien.Die Ford-Ingenieure werdendie ausdenTests gewonnenenDatenvor allem dazuverwenden,um
die Vernetzungs-Technologie und dasReichweiten-ManagementdesE-Transit zu optimieren. Die Prototypen wurden
im globalen Ford-Nutzfahrzeugzentrum im südenglischenDuntonhergestellt.

Dies derLink auf ein entsprechendesYouTube-Video: https://youtu.be/0vV4YtSh3UU

Der vollelektrische Antriebsstrang desE-Transit mobilisiert eine Leistung von 198 kW (269 PS) und entwickelt ein
Drehmoment von 430 Nm. SeinenutzbareBatterie-Kapazität von 67 kWh (400 Volt) verhilft dem Fahrzeugzu einer
voraussichtlichen Reichweite von bis zu 350Kilometern* (kombiniert) gemässWLTP-Fahrzyklus.

„Praxistestssind ein wichtiger Schritt auf unseremWeg zur Markteinführung desvollelektrischen E-Transit. Sie geben
unsein noch besseresVerständnisdavon, wie wir unserenKunden in verschiedenenBranchen dabei helfen können,ihre
Produktivität mit emissionsfreienFahrzeugenzusteigern“,sagtAndrewMottram, E-Transit Chief ProgrammeEngineer,
Commercial Vehicles, Ford of Europe.

Praxistestsmit verschiedenenKarosserien-Varianten desE-Transit

Bei denFeldversuchenkommen verschiedeneKarosserie-Varianten desE-Transit zum Einsatz, darunter der klassische
Kastenwagensowie Fahrgestellemit Koffer- und Kühlaufbauten. Beim neuenE-Transit werden europäischenKunden
späterdieAuswahl auseiner Vielzahl von Konfigurations-Möglichkeiten haben,basierendauf drei Radständenundzwei
Dachhöhen–je nachBedarf als Kastenwagen, als Kastenwagen mit Doppelkabine für bis zu sechsPersonen, oder als
Fahrgestell fürmassgeschneiderteAufbauten.

Die angestrebteNutzlast beträgtbei den -Kastenwagen-Modellen desE-Transit bis zu circa 1.600 Kilogramm, bei den
Fahrgestellenbis zu rund 1.900 Kilogramm.

Auf Wunsch lässt sich der E-Transit mit einem On-Board-Generator ausstatten, der auf die Batterie zugreift und
maximal 2,3 kW leistet. Dieses „Pro Power Onboard“ genannteSystem –es stellt in Europa eine Neuheit in diesem



Branchensegment dar –kann zum Beispiel für die Kühlung der Fracht genutzt werden oder auf der Baustelle für den
Betrieb von GerätenundWerkzeugen, fürdie sonstein eigenesStrom-Aggregat erforderlich wäre.

Der E-Transit ist dasersteeuropäischeNutzfahrzeug von Ford, fürdasdie neue,vierte Generation dessprachgesteuerten
Kommunikations- und EntertainmentsystemsFord SYNC verfügbarsein wird, welches aneinen 12-Zoll-Touchscreen
gekoppelt ist und übereine verbesserteSpracherkennungsowie Cloud-Navigation verfügt. Hinzu kommenOver-The-
Air-(OTA) Updates,die dasNavigationssystemundweitere Funktionenkontinuierlich aktualisieren.

Ford geht davon aus, dass die Betriebskosten im Vergleich zu ähnlich ausgestatteten Transit-Modellen mit
Verbrennungsmotor um rund 40 Prozent** niedriger sein werden, was unter anderemauf geringere Wartungskosten
zurückzuführenist.

* Offiziell homologierte Angaben zur Energie-Effizienz werden im Vorfeld desVerkaufsdatumsveröffentlicht. Die
tatsächlicheReichweite wird von externen Bedingungen sowie dem Fahrverhalten, der Fahrzeugwartung, dem Alter
und demGebrauchszustandder Lithium-Ionen-Batterie beeinflusst. Die Werte könnenje nach Ladebedingungenund
LadezustanddesAkkus variieren.

** Basierend auf einem Zeitraum von drei Jahren oder 180.000 km. Gegenüberstellung von planmässigen und
unplanmässigenWartungsarbeiten für einen batterie-elektrischen Transporter und ein vergleichbares Modell mit
Dieselmotor.
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